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Redaktionsschlussvorverlegung
Wegen des Feiertags „Tag der Deutschen Einheit“ muss der 
Redaktionsschluss für die Ausgabe in Kalenderwoche 40 auf

Donnerstag, 29. September 2016
vorverlegt werden.
Bitte reichen Sie spätestens bis zu diesem Termin Ihre Texte 
und Anzeigen bei der Annahmestelle ein. Später eingehende 
Beiträge können leider nicht mehr berücksichtigt werden.
Die Redaktion

Newsletter für das Mitteilungsblatt  abonnieren unter 
www.viereth-trunstadt.de
 

FFW Trunstadt
Terminankündigungen Sept. 2016
23.09 - 18.00 Uhr	 Feuerwehrhaus
	 Übung bzw. Unterricht der Jugendfeuer-

wehr
25.09 - 10.00 Uhr	 Gottesdienst zum Erntedankfest - Ver-

kehrsabsicherung
28.09 - 19.00 Uhr	 Feuerwehrhaus
	 Arbeitsdienst
Die Vorstandschaft

Familien- und Vereinstag
Zum zweiten Mal fand am 19.06.2016 unser Familien- 
und Vereinsfest statt. Der Wettergott hatte es gut mit uns 
gemeint und lockte mit viel Sonnenschein zahlreiche 
Bürger und Familien zum FC-Gelände. Die positive Stim-
mung war von Anfang an spürbar. Gute Laune und Spaß 
trugen dazu bei, dass es ein rundum gelungenes Fest 
und bis in die Abendstunden gefeiert wurde.
So ein Tag wäre aber auch nicht ohne die tatkräftige 
Unterstützung von Vereinen, Gewerbetreibenden und 
ehrenamtlichen Helfern möglich. Jede helfende Hand im 
Vorfeld, bei der Veranstaltung und nachher, jeder Ver-
ein, der durch seinen Beitrag zum Gelingen beigetragen 
hat und dadurch unserer Gemeinde bereichert, ist wich-
tig. Vielen Dank nochmals für die Hilfe und auch vielen 
Dank ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger, dass sie den 
Weg zu dieser Veranstaltung gefunden haben, denn nur 
gemeinsam können wir unsere Gemeinde lebendig und 
attraktiv machen.

Aktive Stadt- und Ortsteilzentren - „Leben findet innen Stadt“ –
ein Bund-Länder-Programm zur Stärkung der Innenstädte und Ortszentrum.
Aus diesem Programm erhält die Gemeinde Fördermittel die zur Aufwertung der Gemeinde als familienfreundliche und 
zukunftsweisende Gemeinde dienen. Jeder durch die private Hand gezahlte Euro wird durch die öffentliche Hand verdoppelt 
(60 % durch Bund/Land und 40 % durch die Gemeinde).
Deshalb sind die, durch den 1. FC Viereth, der Metzgerei Eichhorn, dem Frauenkreis Viereth, dem Büchereiteam, der Jugend-
arbeit und der Brauerei Kundmüller, gemachten Spenden aus den Einnahmen des Familien- und Vereinsfestes 2016 wichtig 
für die Weiterentwicklung unserer Gemeinde. Sie werden zu 100 % in die gemeindliche Jugendarbeit fließen und für die Auf-
wertung und Neugestaltung des Angers in Viereth verwendet werden.
Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ allen für die finanzielle Unterstützung dieses Projektes.
Ihre Gemeindeverwaltung Viereth-Trunstadt
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Abfallwirtschaft
Restmüll: Dienstag, 4. Oktober 2016
Biotonne: Montag, 26. September 2016
Papiertonne: Montag, 17. Oktober 2016
Gelber Sack: Freitag, 7. Oktober 2016
Problemmüll: Samstag, 15. Oktober 2016 v. 13.45 – 14.45 
Uhr, Parkplatz vor der Feuerwehrhalle in Viereth

Anmeldeschluss für die folgende Sperrmüllsammlung
(keine Abholung an diesem Tag)
Donnerstag, 6. Oktober 2016 	

Wertstoffhof (im Bauhof):
Sommerzeit:
Mi. 16.30 – 19.00 Uhr
Sa. 09.00 – 13.00 Uhr
Kompostierplatz Viereth, im Maintal (Tel. 09503/7651)

Landratsamt Bamberg
Nochmaliger Hinweis
Wertstoffhof Viereth nimmt künftig keine Bildschirme mehr an
Übergangsfrist endete am 30. Juni 2016.
Der Wertstoffhof in Viereth seit 1. Juli 2016 keine Bildschirmge-
räte (Fernseher/Monitore) mehr an. Grund ist eine Änderung bei 
der Einteilung der verschiedenen Sammelgruppen im Elektro- 
und Elektronikgerätegesetz verbunden mit den beengten Platz-
verhältnissen am Wertstoffhof in Viereth. Als alternative Abga-
bestellen stehen die anderen Wertstoffhöfe des Landkreises 
zur Verfügung, so etwa in Oberhaid, Hallstadt, Memmelsdorf 
oder Burgebrach. Die Öffnungszeiten der Einrichtungen kön-
nen dem Abfallkalender entnommen werden.
Die neue Regelung seit 1. Juli 2016.
Die Abgabe von Haushaltsgroßgeräten wie Waschmaschinen, 
Trockner oder Spülmaschinen etc. und alle Arten von Haus-
haltskleingeräten (incl. Informations- und Telekommunikations-
geräte, Leuchten und sonstige Beleuchtungskörper, elektro-
nische Werkzeuge, elektr. Spielzeuge, etc.) ist auch über dem 
1. Juli hinaus möglich.
Der Fachbereich Abfallwirtschaft am Landratsamt Bamberg bit-
tet die Neuregelung zu beachten und steht bei Fragen gerne 
zur Verfügung (Tel. 0951/85-706 bzw. 85-705).

Abfallwirtschaft im Landkreis Bamberg
Sammlung von „gefährlichen Abfällen“
Auch 2016 finden in jeder Landkreisgemeinde mindestens 
zwei Sammlungen für bestimmte Abfälle statt, die keinesfalls 
über die Restmülltonne entsorgt werden dürfen. Da an die 
Erfassung, den Transport und die Entsorgung dieser Stoffe 
besondere Anforderungen gestellt werden, bezeichnet sie das 
Gesetz als „gefährliche Abfälle“.
Für den Bereich der Gemeinde Viereth-Trunstadt ist folgender 
Termin im Rahmen der zweiten Sammlung 2016 vorgesehen:
Samstag, 15. Oktober 2016 v. 13.45 – 14.45 Uhr, Parkplatz vor 
der Feuerwehrhalle in Viereth

Folgende Abfälle werden beispielsweise angenommen:
•	 Grundsätzlich: Behälter, Flaschen, Tuben, usw., mit den 

Gefahrstoffsymbolen „ätzend“, „gesundheitsschädlich“, 
„reizend“, „leichtentzündlich“, „giftig“ bzw. „sehr giftig“

•	 Energiesparlampen
•	 Pflanzenschutz und Schädlingsbekämpfungsmittel, z. B. 

Herbizide, Fungizide, Insektizide, Ratten- u. Mäusegift;
•	 Lösemittelhaltige Abfälle, z.B. Lack, Farbe, Benzin, Nitro-

verdünner, Fleck- u. Rostentferner, Pinselreiniger, Kleber, 
Bremsflüssigkeit, usw.

•	 Batterien aller Art (Autobatterien, Akkus, Knopfzellen)
•	 Chemikalien z. B. Säuren, Laugen, Salze, Beizen, Chemi-

kalien aus dem Hobbybereich (Fotochemie, Chemielabor-
kästen, usw.)

•	 Haushaltsreiniger und Wasch- bzw. Pflegemittel, z.B. 
Abfluss- u. WC-Reiniger, Silbertauchbäder, Desinfektions-
mittel, Reinigungsmittel mit Gefahrensymbol, Autopflegemit-
tel (Rostumwandler, Entfroster, usw.), nicht vollständig ent-
leerte Spraydosen

•	 Quecksilberhaltige Abfälle, z.B. alte Thermometer, quecksil-
berhaltige Schalter

•	 Feuerlöscher

Nicht angenommen werden z.B.:
Altöl (Verbrennungsmotoren- oder Getriebeöl), Leuchtstoffröh-
ren (Wertstoffhof), Hausmüll, Altreifen, Asbestzementplatten, 
Druckgasflaschen, Munition.

Hinweise zur Problemabfallsammlung:
•	 Wasserlösliche Wandfarben (Dispersionsfarben) enthal-

ten keine gefährlichen Stoffe und gehören deshalb nicht 
zu den „gefährlichen Abfällen“. Eimer mit eingetrockneten 
Wandfarben oder leere Eimer sind daher von der Annahme 
ausgeschlossen. Sind Farben noch flüssig, können maximal 
drei Eimer abgegeben werden. „Pinselreine“ Kunststoffei-
mer können über den „gelben Sack“ entsorgt oder am Wert-
stoffhof abgegeben werden, da es sich um eine Verkaufs-
verpackung handelt. Ein Auswaschen der Eimer ist nicht 
erforderlich! Sind noch flüssige Farbreste vorhanden, sollte 
man diese vollständig eintrocknen lassen. Die getrockneten 
Farbstücke gehören in die Restmülltonne.

•	 Nur „haushaltsübliche Mengen“! Fallen größere Mengen 
„gefährliche Abfälle“ an, beispielsweise aus Haushaltsauf-
lösungen oder dem gewerblichen Bereich, nehmen Sie bitte 
Kontakt mit der Abfallberatung des Landkreises auf.

•	 Altöl ist von der Annahme ausgeschlossen. Der Handel ist 
aufgrund des Altölgesetzes zur Rücknahme der gekauften 
Menge verpflichtet.

•	 Altlacke / Altfarben (lösemittelhaltig): Dosen und Behäl-
ter aus Metall mit vollständig eingetrockneten Farben und 
Lacken sind Restabfall, da das schädliche Lösungsmittel 
bereits verdampft ist. Eine Abgabe bei der Problemabfall-
sammlung ist nicht mehr notwendig. Restentleerte metal-
lische Gebinde (z. B. Metalleimer für Dickschichtfarbe, 
Farbdosen, ...) können als Schrott an den Wertstoffhöfen im 
Landkreis abgegeben werden.

•	 Grundsätzlich sollten „gefährliche Abfälle“ in der Original-
verpackung abgegeben werden, die maximale Gebinde-
größe beträgt 25 Liter. Größere Eimer oder Kanister sind, 
wie in anderen Landkreisen auch, von der Annahme ausge-
schlossen.

Bei Fragen stehen die Mitarbeiter der Abfallwirtschaft des 
Landkreises Bamberg gerne zur Verfügung: 0951/85-706 oder 
85-708
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Jugendarbeit
@ Vanessa Konz (gemeindliche Jugendpflegerin

Highlights aus dem 
JAM-Ferienprogramm
Auch dieses Jahr gab es wieder einige Aktionen 
seitens JAM im Sommerferienprogramm:

Trebgast:

Einer der ersten Aktionen in diesen Ferien war die Fahrt nach 
Trebgast zur Naturbühne. Dort wurde den teilnehmenden Kin-
dern „Ronja Räubertochter“ vorgeführt. Die Kinder waren sehr 
begeistert und konnten anschließend an das Theater mit Ronja 
und Co Fotos machen.

Tripsdrill:
Einen rießigen Spaß hatten auch die Jugendlichen im Freizeit-
park Tripsdrill. Es gab viele Attraktionen für die TeilnehmerIn-
nen. Von der Holzachterbahn über die Badewannen-Was-
serachterbahn bis hin zur Looping-Achterbahn war für jeden 
etwas dabei. 

Auch für die Jugendlichen, die es etwas langsamer angehen 
lassen wollten, gab es den Wildwasserkanal oder das Ketten-
karussell. Alle waren sehr begeistert von dem weitläufigen und 
familiären Freizeitpark.

Die Schatzsuche:
Auf eine große Schatzsuche 
machten sich in Trunstadt 
die etwas jüngeren Bürge-
rInnen. Durch das Aufsuchen 
von verschiedenen Stati-
onen, bekamen die Gruppen 
Buchstaben, die am Ende 
zusammengefügt den Hin-
weis zum Versteck des 
Schatzes führten. Trotz des 
durchwachsenen Wetters 
waren die Teilnehmer moti-
viert und alle erfreuten sich 
an der „süßen“ Schatzkiste.

 

Rückblick
Von dieser Stelle aus nochmals ein ganz herzliches Danke an die Condors in Stückbrunn, die uns ihren 
Gastraum nach einer gemeinsam gefeierten Maiandacht in der Heimkehrerkapelle öffneten und uns 
mit Wienerle und Getränken bewirteten. Jürgen Dippold und Frau hatten spontan uns eingeladen und 
übernahmen die Bewirtung und sponserten auch noch die Getränke. Schon seit Anfang des Jahres 
stand fest, in diesem Jahr geht der Seniorenkreis Trunstadt/Stückbrunn auf Einladung des Angelver-
eins ins „Anglerhäuschen“. Es waren an die 40 Seniorinnen und Senioren, die einen gemütlichen Nach-
mittag mit Kaffee und Kuchen erlebten, unterbrochen von kleinen Sketchen und einem Einblick in die 
Vereinschronik durch ihre rührige Vorsitzende Gisela Becker. Höhepunkt war natürlich dann die Bewir-
tung mit „eingemachten Heringen und frischen Kartoffeln“. Es war einmal etwas „Anderes“, ganz abge-
sehen davon, dass es köstlich schmeckte, und dies alles kostenlos. Beide Aktionen ein Beweis der 
Zusammenhörigkeit von Alt und Jung, Aktiven und den Seniorinnen und Senioren unserer Gemeinde.
Einfach vorbildhaft.
Wir danken dafür herzlich
Die Seniorinnen und Senioren unserer Gemeinde
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Naturerlebnistage:

Sehr schönes Wetter hatten auch die Kinder und Jugendlichen 
ab 8 Jahren bei den diesjährig erstmals stattfindenden Natu-
rerlebnistagen. Nach dem Aufbau der Zelte und einem kleinen 
Snack wurden die Teilnehmer spielerisch durch einen angren-
zenden Wald geführt. Neben interessanten Informationen zum 
Thema „Wald“, bekamen die Kinder und Jugendlichen auch 
die Aufgaben sich aus Naturmaterialien einen Unterschlupf zu 
bauen. Dabei war es wichtig auf Wärme, Isolation und Regen-
schutz zu achten. Teamfähigkeit und Kreativität waren gefragt. 
Mit Lagerfeuer und Stockbrot ging der Tag zu Ende. Am näch-
sten Vormittag lernten sie, welche Materialien man braucht und 
wie man ganz einfach selber Feuer machen kann.

Kegeln mit dem Kegelverein:
Der Kegelverein lud zum Kegeln ein.

Nach einigen Probeläufen konnten die Kinder und Jugend-
lichen an einem Kegel-Turnier teilnehmen und richtig toll Punkte 
sammeln. Die Teilnehmer hatten so großen Spaß, dass sogar 
mehrere Turniere stattfanden. Die Konzentration und Teamfä-
higkeit waren hier wichtige Bestandteile.

Gips-Masken gestalten:
Auch die Kreativität der Kin-
der wurde gefördert. Die Kin-
der erstellten alle eine 
Gesichtsmasken und ließen 
beim Gestalten der Masken 
ihrer Kreativität freien Lauf 
lassen. Jede einzelne Maske 
ist etwas besonders.

Kanutour:
Viel Kraft und Teamarbeit war 
auch bei der Kanutour geför-
dert. Auf dem Main wurden 
knapp acht Kilometer von den 
Jugendlichen zu zweit oder zu 
dritt in einem Kanu hervorra-
gend gemeistert.

Bootstour
in Kooperation mit dem Bootsclub Viereth:

An diesem Tag ist der Bootsclub mit den Kindern und vier 
Booten den Main bis Bamberg hochgefahren. Zurück am Club 
durfte, wer wollte am Boot Reifen fahren. Das hat den Kindern 
großen Spaß gemacht und zur Abkühlung gingen alle noch in 
den Main zum Baden.

Bogenschießen:
Viel Geschicklichkeit und 
Genauigkeit war auch beim 
Bogenschießen gefragt. Die 
TeilnehmerInnen durften nach 
einer kurzen theoretischen Ein-
führung selbst Pfeil und Bogen 
in die Hand nehmen und auf 
die Zielscheiben schießen. 
Danach gab es auch ein 
kleines Gruppenturnier.
Auch bedanke ich mich hier 
recht herzlich auch bei allen 
Vereinen und Mitwirkenden für 
Ihre tollen Aktionen im Som-
merferienprogramm 2016.

Amt für Ländliche Entwicklung 
Oberfranken
Verfahren Lisberg - Dorferneuerung
Gz. L–A 7533-1111
Gemeinde Lisberg, Landkreis Bamberg

II. Flurbereinigungsbeschluss
Anlage
1 Gebietskarte M = 1 : 1 000 (2 Teile)
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A Entscheidender Teil
1. Anordnung der Flurneuordnung
Zur Verbesserung der Produktions- und Arbeitsbedingungen 
in der Land- und Forstwirtschaft sowie zur Förderung der all-
gemeinen Landeskultur und der Landentwicklung wird nach §§ 
1,4 und 37 des Flurbereinigungsgesetzes –FlurbG– das Ver-
fahren Lisberg zum Zwecke der Durchführung von Dorferneue-
rungsmaßnahmen angeordnet. Die Anordnung gilt für das vom 
Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken festgestellte Ver-
fahrensgebiet (Flurbereinigungsgebiet). Die Begrenzung des 
Verfahrensgebietes ist in der anliegenden Gebietskarte, die 
Bestandteil des entscheidenden Teils dieses Beschlusses ist, 
flurstücksgenau dargestellt. Die Eigentümer der zum Verfah-
rensgebiet gehörenden Grundstücke sowie die den Eigentü-
mern gleichstehenden Erbbauberechtigten sind Teilnehmer am 
Verfahren. Die Teilnehmer bilden die Teilnehmergemeinschaft. 
Die Teilnehmergemeinschaft entsteht mit diesem Flurberei-
nigungsbeschluss und ist eine Körperschaft des öffentlichen 
Rechts (§ 16 FlurbG), die den Namen Teilnehmergemeinschaft 
Lisberg führt und ihren Sitz in Lisberg hat. Sie steht unter der 
Aufsicht des Amtes für Ländliche Entwicklung Oberfranken.
2. Anordnung der sofortigen Vollziehung
Gemäß § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsord-
nung –VwGO- wird die sofortige Vollziehung dieses Beschlus-
ses angeordnet mit der Folge, dass Widerspruch und Anfech-
tungsklage keine aufschiebende Wirkung haben.

3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach 
dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung Wider-
spruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder 
zur Niederschrift beim
Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken
Nonnenbrücke 7a, 96047 Bamberg
(Postanschrift: Postfach 11 01 64, 96029 Bamberg)
einzulegen. Er kann auch elektronisch mit einer qualifi-
zierten elektronischen Signatur nach dem Signaturgesetz 
versehen unter der Adresse poststelle@ale-ofr.bayern.de
eingelegt werden. Sollte über den Widerspruch innerhalb einer 
Frist von sechs Monaten sachlich nicht entschieden werden, so 
kann Klage beim Bayerischen Verwaltungsgerichtshof in Mün-
chen, Postanschrift: Postfach 34 01 48, 80098 München, Haus-
anschrift: Ludwigstraße 23, 80539 München, schriftlich erhoben 
werden. Die Klage kann nur bis zum Ablauf von weiteren drei 
Monaten seit dem Ablauf der oben genannten sechsmonatigen 
Frist erhoben werden. Die Klage muss den Kläger, den Beklag-
ten (Freistaat Bayern) und den Gegenstand des Klagebegeh-
rens bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. 
Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel 
sollen angegeben werden. Der Klage und allen Schriftsätzen 
sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Ein elektronisch eingelegter Widerspruch muss mit einer qua-
lifizierten elektronischen Signatur nach dem Signaturgesetz 
versehen sein. Eine elektronische Widerspruchseinlegung ohne 
qualifizierte elektronische Signatur ist unzulässig.
Bamberg, den 07.07.2016
gez. Hepple, Ltd. Baudirektor

B Hinweise
1. Offenlegung des Flurbereinigungsbeschlusses
Dieser Flurbereinigungsbeschluss wird in der Gemeinde Lis-
berg und den angrenzenden Gemeinden Priesendorf, Viereth-
Trunstadt, Bischberg, Walsdorf, Schönbrunn i. Steigerwald und 
Markt Burgebrach öffentlich bekannt gemacht (§§ 6 Abs. 2, 
110 FlurbG, Art. 26 Abs. 2 und Art. 27 Abs. 2 GO).
Je eine Ausfertigung dieses Flurbereinigungsbeschlusses (mit 
einer Ausfertigung der Gebietskarte) liegen nach dem ersten 
Tag der öffentlichen Bekanntmachung zwei Wochen in der o. g. 
Gemeinde zur Einsichtnahme für die Beteiligten aus (§§ 6 Abs. 
3, 115 Abs. 1 FlurbG).

Der Flurbereinigungsbeschluss und die Darstellung des Ver-
fahrensgebietes können innerhalb von drei Monaten nach dem 
Zeitpunkt dieser öffentlichen Bekanntmachung auch auf der 
Internetseite des Amtes für Ländliche Entwicklung Oberfranken 
auf der Seite Projekte in Oberfranken unter
„Öffentliche Bekanntmachungen in Flurneuordnungen und 
Dorferneuerungen“ eingesehen werden. (http://www.landent-
wicklung.bayern.de/oberfranken/137278/)

2. Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte
Rechte, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber 
zur Beteiligung am Verfahren Lisberg berechtigen, sind inner-
halb von drei Monaten nach dem Zeitpunkt dieser öffentlichen 
Bekanntmachung beim Amt für Ländliche Entwicklung Ober-
franken anzumelden.
Werden Rechte erst nach Ablauf der Frist angemeldet oder 
nachgewiesen, so kann das Amt die bisherigen Verhandlungen 
und Festsetzungen gelten lassen (§ 14 FlurbG).

3. Aufforderung zur Grundbuchberichtigung
Die Angaben über Rechtsverhältnisse an den Grundstücken 
im Verfahrensgebiet erholt das Amt für Ländliche Entwicklung 
Oberfranken aus dem Grundbuch. Um Nachteile zu vermeiden, 
wird dringend empfohlen, die Eintragungen im Grundbuch zu 
überprüfen und erforderliche Berichtigungen zu beantragen. 
Dazu genügt es in der Regel, den Grundbuchämtern die ent-
sprechenden Urkunden wie Erbschein, Erbvertrag, Testament, 
Zuschlagsbeschluss oder Enteignungsbeschluss vorzulegen.
Grundbucheinsicht und -auskünfte sind gebührenfrei. Für 
die Berichtigung des Grundbuchs sind in bestimmten Fällen 
gebührenrechtliche Vergünstigungen vorgesehen.

4. Weitergehende Informationen
Weitergehende Informationen zur Ländlichen Entwicklung sind 
im Internet unter http://www.landentwicklung.bayern.de abruf-
bar.
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Landratsamt Bamberg
Umsatzsteuerpflicht für Jagdgenossenschaften
Erst ab Einnahmen von 17.500 Euro pro Jahr.
Aufgrund verschiedener, kürzlich erschienener Berichte kam 
es bei der Unteren Jagdbehörde des Landratsamtes Bamberg 
zu vermehrten Nachfragen zur Umsatzsteuerpflicht der Jagd-
genossenschaften.
Eines schon mal vorweg: Jagdgenossenschaften im Landkreis 
Bamberg, die eine Höchstgrenze von 17.500 Euro pro Jahr 
nicht überschreiten, sind nicht umsatzsteuerpflichtig.
Zum Hintergrund: Mit Wirkung zum 1. Januar 2017 ist die 
Umsatzbesteuerung juristischer Personen des öffentlichen 
Rechts neu konzipiert und an europäisches Recht angepasst 
worden. Künftig ist die auf privatrechtlicher Grundlage erfol-
gende Tätigkeit einer juristischen Person des öffentlichen 
Rechts – und hierzu zählt die Jagdverpachtung durch Jagdge-
nossenschaften – grundsätzlich umsatzsteuerpflichtig, sofern 
nicht besondere Steuerbefreiungsvorschriften in Frage kom-
men. In Rücksprache mit der für die Besteuerung von Kör-
perschaften zuständigen Stelle im Finanzamt Bamberg kann 
Folgendes mitgeteilt werden: Der Großteil der Jagdgenossen-
schaften im Landkreis Bamberg unterliegt dem
§ 19 Umsatzsteuergesetz – UStG, d. h. sie sind Kleinunterneh-
mer und erwirtschaften pro Kalenderjahr weniger als 17.500 
Euro. Nur wenn diese Grenze im Kalenderjahr überschritten 
würde, so z. B. durch Einnahmen aus Windkraftanlagen, wird 
die Umsatzsteuer fällig.

Berater/-in für Altersfragen werden!
Schulungsangebot für Ehrenamtliche
Informationsveranstaltung am 26. Oktober, 17.00 Uhr im 
Stephanshof
Nach erfolgreichem ersten Durchlauf in diesem Jahr bieten das 
Diakonische Werk Bamberg-Forchheim und das Evangelische 
Bildungswerk Bamberg in Kooperation mit Stadt und Landkreis 
Bamberg 2017 erneut die Schulung „Berater/-in für Altersfra-
gen“ an.
In zwei Wochenendseminaren und acht Abendterminen von 
Februar bis Juli 2017 erwerben die Teilnehmer/-innen Kennt-
nisse über Aspekte des Alterns, die Bedeutung des Wohnens, 
Hilfsmittel zur Bewältigung des Alltags, professionelle Unter-
stützungsangebote in der Region, Finanzielle Hilfen, Leistun-
gen der Pflegeversicherung, Patientenverfügung, Betreuungs-
recht, Demenz, Hospizarbeit und Gesprächsführung.
Die Schulung qualifiziert für ehrenamtliches Engagement in der 
Begleitung und Beratung älterer Menschen und deren Angehö-
rigen in einer selbst gewählten Organisation, z.B. in der Kom-
mune, einer sozialen Einrichtung oder Kirchengemeinde. Durch 
die Unterstützung vieler regionaler Partner beträgt der Teilneh-
merbeitrag für die gesamte Schulung lediglich 60 € pro Person.
Am 26. Oktober 2016 findet um 17.00 Uhr eine Informations-
veranstaltung im Kapitelsaal des Stephanshofs, Stephansplatz 
5 in Bamberg statt. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Den Flyer mit weiteren Informationen finden Sie unter: www.
familienportal-bamberg.de.
Bei Rückfragen und zur Anmeldung für die Schulung können 
Sie sich an Frau Bogler (0951 / 86 80 130) oder Herrn Wurch 
(0951 / 30 12 840) wenden.

Landratsamt Bamberg
Sprechtag des Landrats am 28. Oktober
Der nächste Sprechtag von Landrat Johann Kalb findet am 
Freitag, 28. Oktober 2016 im Raum S 103 (Zugang über 
Hauptgebäude) statt. Bürgerinnen und Bürger des Landkreises 
Bamberg - Erwachsene ebenso wie Kinder und Jugendliche 
- haben von 13:00 bis 16:00 Uhr die Gelegenheit zu einem 
Gespräch mit dem Landrat.
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. Es wird jedoch emp-
fohlen, sich vorab mit dem Büro des Landrates, Tel.: 0951/85-
206, in Verbindung zu setzen.

Familienportal Bamberg
50.000 Nutzer in nur zehn Monaten
www.familienportal-bamberg.de ist eine beliebte Internetseite.
Über eine Million Seitenaufrufe und 50.000 Nutzer des Famili-
enportals Bamberg in zehn Monaten, diese stolze Bilanz zogen 
Landrat Johann Kalb und Oberbürgermeister Andreas Starke 
im Gespräch mit Gisela Filkorn vom Familienbeirat der Stadt 
Bamberg. Filkorn erklärte, dass die Erwartungen hinsichtlich 
der Akzeptanz des Internetportals www.familienportal-bam-
berg.de weit übertroffen wurden. Veranstaltungshinweise für 
Familien, Basartermine und ein FamilienWiki, das als Nach-
schlagewerk wertvolle Tipps für Familien gibt, haben den 
gemeinsamen Internetauftritt von Stadt und Landkreis Bam-
berg unter dem Dach der Familienregion Bamberg zu einer 
beliebten Internetadresse werden lassen.
Oberbürgermeister Starke hob hervor, dass nach einer Anpas-
sung der Homepage künftig alle Einrichtungen der Familien-
region Bamberg, die Angebote für Familien haben, selbst ein-
facher Termine einstellen können. 
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Somit können die Einrichtungen das Familienportal selbst mit-
gestalten und zu ihrer Plattform machen.
Landrat Kalb berichtete, dass gerade junge Familien den 
Wert des Basarkalenders schätzen, denn der Weiterverkauf 
von nicht mehr benötigter Baby- und Kinderkleidung entlastet 
nicht nur den Familienetat, sondern ist auch ein wichtiger Bei-
trag zum Umweltschutz, da Kleidung und Spielsachen weiter 
genutzt werden.
Das Redaktionsteam wird das Familienportal auch künftig wei-
terentwickeln. Erst kürzlich wurde als neuer Service die Bro-
schüre „Schwanger in Bamberg“ mit aufgenommen.

Außensprechstunde AUTKOM Oberfranken
Das Autismus-Kompetenzzentrum Oberfranken bietet für Men-
schen mit Autismus, Eltern, Bezugspersonen und Fachkräfte 
am

Donnerstag, den 6. Oktober 2016
(regelmäßig jeden 1. Donnerstag im Monat von 09.00 – 13.00 
Uhr) eine Außensprechstunde in den Beratungsräumen der 
Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Bamberg Stadt und Land e.V., 
Adolf-Wächter-Str. 2, 96052 Bamberg, an. Um telefonische 
Terminvereinbarung vorab wird gebeten. Kontakt über Autkom 
Burkunstadt Tel. 09572-60966-0

Samstag, 24.09.
Tru	 13.00 Uhr	 Trauung des Brautpaares Diana Weiher-

müller und Mario Steigerwald, Trabelsdorf
Vie	 17.30 Uhr	 Vorabendmesse für die Pfarrgemeinde 

(Lekt.: Lisa-Sophie Zweier)
		  mit Gebetsanliegen
		  - für +Eva (Betty)Franz, früher Röthenweg 

(1. Jahrtag) 	
		  - für +Johann Kidalka, Hauptstraße (1. 

Jahrtag)
		  - für +Richard Giersch, Anna Morgenroth 

und Berta Staude
		  - für +Nikolaus und Maria Wohlleber, Wei-

herer Str.
		  - für +Johann Lamprecht und Angehörige
		  - für Eltern Krapp und Sohn Josef
		  - für +Anna Nüßlein
		  - für +Roswitha Schmitt (bestellt von den 

Schulkollegen/innen)
		  - für +Rudolf Birklein, Kanada (früher 

Kirchberg 12)
Bischb. 	18.30 Uhr	 Vorabendmesse f. d. Pfarrgemeinde

Sonntag, 25.09., 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS
	  	 ERNTEDANKFEST in Roßstadt
Roß	 08.30 Uhr	 Eucharistiefeier
	  	 mit Gebetsanliegen
	  	 - für die verst. Mitglieder des OGV Roßstadt
	  	 - für +Josef Schmid
	  	 - für +Anna und Lorenz May
	  	 - für +Sabina Samitschek
	  	 ERNTEDANKFEST IN TRUNSTADT

Tru	 10.00 Uhr	 Familiengottesdienst für die Pfarrge-
meinde

		  mit Gebetsanliegen
		  - für die leb. und verst. Mitglieder des Ver-

eins für Gartenbau und Dorfverschöne-
rung Trunstadt/Stückbrunn

		  - für +Lorenz Förtsch (zum Jahrtag) und 
Enkelin Kathrin und Angeh.

		  - für +Maria Bauereiß (zum Jahrtag)
		  - für +Gertrud Burger
	  - 	  für Verst. d. Fam. Rebhan und Meusser
		  - für +Marianne Lozada-Schlink (zum 

Jahrtag)
		  - für +Arthur Baum und Annemarie und 

Jakob Müllich
		  - für +Geschwister Georg, Josef und Fritz 

Jäger und Adelgunde Baum
		  - für +Anna Neumahr (zum Jahrtag) und 

Franz Neumahr
	  	 ERNTEDANKFEST in Tütschengereuth
Tütsch.	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Bischb. 	10.00 Uhr	 Pfarrgottesdienst
Vom 26.09. bis 02.10.2016 findet die Caritas-Haussammlung 
statt! Bitte nehmen Sie die Sammlerinnen u. Sammler in Trun-
stadt u. Stückbrunn freundlich auf!
In Viereth verwenden Sie dafür bitte den Überweisungsträger!

Dienstag, 27.09., HL. VINZENZ von PAUL
Weih	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Gebetsanliegen
		  - für Familie Baier und Schug
		  - für +Stefan und Meta Schmitt und Elisa-

beth Hild

Donnerstag, 29.09., HL. MICHAEL, HL. GRABRIEL, HL. RAFAEL, 
Erzengel

Tru	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  mit Gebetsanliegen
		  - für +Dorothea u. Eleonore Schmitt u. 

Verst.d.Fam.Schmitt-Lohneiß
		  - für +Johann Hempfling (zum Jahrtag) 

und Angeh.

Freitag, 30.09., HL. OTTO von BAMBERG
Vie	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Gebetsanliegen
		  - für Fam. Wachter, Pickel und Brüder 

Reinhold und Burkhard

Samstag, 01.10.
Tütsch.	 13.30 Uhr	 Trauung des Brautpaares Antje und Chri-

stian Endres
		  Kollekte für die Caritas
Tru	 17.30 Uhr	 Vorabendmesse für die Pfarrgemeinde
		  mit Gebetsanliegen
		  - für +Arthur Baum (zum Jahrtag) und 

Angeh.
		  - für +Marga und Konrad Jäger und verst. 

Angeh.
		  - für +Michael Wohlpart (zum Jahrtag) und 

verst. Eltern, Schwiegereltern und Angeh.
		  - für Leb. und Verst. der Fam. Linde und 

Franz Ziegler
		  - für +Irmgart Fleischmann, Eltern Schmitt 

und Fleischmann
Bischb. 	18.30 Uhr	 Vorabendmesse f. d. Pfarrgemeinde

Sonntag, 02.10., 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS
		  Kollekte für die Caritas
Roß	 08.30 Uhr	 Eucharistiefeier
		  mit Gebetsanliegen
		  - für +Engel, Metzner und Wirth
Vie	 10.00 Uhr	 ERNTEDANKFEST in Viereth
		  (Lekt.: Margita Zweier)
		  Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde
		  mit Gebetsanliegen
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		  - für lebende und verstorbene Mitglieder 
des OGV Viereth

		  - für Verst. der Fam. Mühlich und Neu-
bauer, Blumenstraße

		  - für +Rita und Andreas Hohner u. Bruder 
Theo und Eltern

Tru	 18.00 Uhr	 Oktoberrosenkranz
Tütsch.	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Bischb. 	10.00 Uhr	 Familiengottesdienst

Dienstag, 04.10., HL. FRANZ von ASSISI
Vie	 14.00 Uhr	 Senioren-Kaffeetreff im Pfarrzentrum
Stück	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
		  mit Gebetsanliegen
		  - für +Katharina undAnton Selig, Waltraud 

und Baptist Stapf, Johann Schmitt und 
Josef Jäger

Mittwoch, 05.10.
Vie	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  mit Gebetsanliegen
		  - zu Ehren der Hl. Anna Schäffer

Donnerstag, 06.10.
Tru	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  mit Gebetsanliegen
		  - für +Martin Kröner und Verst. d. Fam. 

Zweyer und Kröner
Vie	 17.30 Uhr	 Oktoberrosenkranz

Freitag, 07.10., UNSERE LIEBE FRAU vom ROSENKRANZ
Tru	 18.00 Uhr	 Feierlicher Rosenkranz
Vie	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
		  mit Gebetsanliegen
		  - für Verst. der Fam. Eidenbach und 

Wachter, Am Kirchberg

Samstag, 08.10.
Vie	 17.30 Uhr	 Vorabendmesse zum Thema Menschen-

rechte  (Lekt.: Helmut Wahner)
		  (mit der Kirchenband „Wegzeichen“ aus 

Knetzgau)
		  mit Gebetsanliegen
		  - für +Adolf u. Theresia Klarmann und 

Johann u. Barbara Nüßlein
		  - für +Georg Rebhan, Am Ranken
		  - für +Rita und Andreas Vogt
		  - für Leb. und Verst. d. Fam. Wohlleber 

und Dippold
		  - für Elisabeth Zweyer, Weiherer Straße 

leb. u. verst. Angehörige
Bischb. 	18.30 Uhr	 Vorabendmesse f. d. Pfarrgemeinde

Sonntag, 09.10.
Roß	 08.30 Uhr	 Eucharistiefeier
		  mit Gebetsanliegen
		  - für +Rosalotte Schmitt, Tochter Fried-

linde und Anna und Johann Schmitt
Tru	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde
		  mit Gebetsanliegen
		  - für +Oswald Amon und verst. Angeh.
		  - für +Johannes Schmitt
		  - für +Elisabeth und Oswald Wirth (zum 

Jahrtag), Tochter Hannelore, Schwieger-
sohn Siegfried Schöpplein und Angeh.

		  - für +Heinrich Burger und Angeh.
		  - für Verst. d. Fam. Kübrich und Schmitt - 

als Danksagung
		  - für +Ingrid Jäger und Angeh.
		  - für +Meta Dorn (zum Jahrtag) u. Verst. d. 

Fam. Dorn, Hübner, Zaiser und Klarmann
Bischb.	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Das Sakrament der Ehe haben sich gespendet:
Tru	 Michelle Weber und Steffen Voigt, Walsdorf

In Gottes Ewigkeit wurde aufgenommen:
Vie	 Mathilde Wagner, Im Stämmig

Das Sakrament der Taufe empfingen:
Tru	 Timo Günslein, Trunstadt
	 Leonard Andreas Teige, Viereth

Tauftermine 2016 jeweils um 14.00 Uhr
Viereth	 15.10.2016
Trunstadt	 12.11.2016
Viereth	 10.12.2016

Sonderkonten für Spenden:
Vie
VR Bank Bamberg eG
IBAN: DE31 7706 0100 0007 8030 60 / BIC: GENODEF1BA2
Tru
Sparkasse Bamberg:
IBAN: DE57 7705 0000 0810 3601 31 / BIC: BYLADEM1SKB
VR Bank Bamberg:
IBAN: DE03 7706 0100 0008 1031 00 / BIC: GENODEF1BA2
Allen Spendern ein herzliches Vergelt´s Gott
Pfarrbüro Viereth: Tel.: 09503/250

Bürozeiten in Viereth:
Mo.:............................................................09.00 Uhr - 11.30 Uhr
Mi.:.............................................................09.00 Uhr - 11.30 Uhr
Do.:............................................................15.30 Uhr - 18.00 Uhr
Fr.:.............................................................09.00 Uhr - 11.30 Uhr
Gemeindereferentin Ruth Wichert: Tel. Nr. 09503/500 1391
Pfarrbüro Trunstadt: Tel.: 09503/251

Bürozeiten in Trunstadt:
Di.:.............................................................09.30 Uhr - 11.30 Uhr
Mi.:.............................................................14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Do.:............................................................09.30 Uhr - 11.30 Uhr
Fr.:.............................................................09.30 Uhr - 11.30 Uhr
Gottesdienstordnung auch auf der Homepage unter www.pfar-
rei-trunstadt.de einsehbar!
Pfarramt Bischberg: Tel. Nr.: 0951/6 13 31

Altpapiersammlung
in Trunstadt und Stückbrunn
Am Samstag, 29. Oktober 2016, findet wieder eine Altpapier-
sammlung in Trunstadt und Stückbrunn statt. Die Durchfüh-
rung der Sammlung übernehmen unsere Jungmusikanten der 
Blaskapelle Trunstadt.
Der Erlös kommt zum Teil dem Kindergarten St. Christophorus 
Trunstadt und den Jungmusikanten der Blaskapelle zugute.
Bitte stellen Sie das Abholgut gebündelt bereit.
Es wird ab 9.00 Uhr abgeholt; eine Sortierung nach Papier und 
Karton ist nicht erforderlich.
Hinweis: Für Selbstanlieferer stehen die Container bereits ab 
Donnerstag, 27.10.2016, in der Neuen Mainstraße (neben Auto 
Hartmann) bereit!
Kath. Kirchenstiftung Trunstadt

Seniorenkreis Trunstadt – 
Stückbrunn – Roßstadt
Herzliche Einladung
Der nächste Seniorennachmittag ist am Donnerstag, 13. Okto-
ber 2016, 14.00 Uhr.
Die Seniorinnen und Senioren aus Trunstadt, Stückbrunn und 
Roßstadt sind zu diesem gemeinsamen Nachmittag im Pfarr-
heim Trunstadt wieder herzlich eingeladen.
Freuen Sie sich auf ein paar gemütliche Stunden bei Kaffee, 
Kuchen und Abendessen.
Das Team des Seniorenkreises und
Ihr Pfarrer Norbert Bergmann

P1 P1



Viereth-Trunstadt	 - 10 -	 Nr. 19/16

Altkleidersammlung
Pfarrgemeinderat Trunstadt
Vorankündigung:
Die nächste Altkleidersammlung ist am Samstag, 29. Oktober 
2016. Wir bitten Sie, Ihre Gebrauchttextilien und Schuhe in Pla-
stikbeuteln verpackt am SAMSTAG bis 9.00 Uhr - gut sicht-
bar an der Straße zur Abholung bereit zu stellen.
Bitte notieren Sie sich diesen Termin!
Der Erlös der Kleiderspende wird wieder für die Belange der 
Pfarrkirche verwendet.
Ein herzliches Vergelt`s Gott.
PGR Trunstadt
R. Betz

Kirchengemeinde Trabelsdorf
Gottesdienst in Trabelsdorf / Michaelskirche
Jeden Sonntag und Feiertag um 9.30 Uhr

Sonntag, 02.10.2016 – Kirchweih
Gottesdienst mit Abendmahl

Kindergottesdienst:
23.10.2016, 9.15 Uhr im Gemeinderaum des Pfarrhauses

Konfirmanden-Unterricht:
Mittwoch um 17.00 Uhr im Gemeinderaum*

Chor, Musik und Tanz:
Kirchenchorprobe: - Findet zur Zeit nicht statt -
Posaunenchorprobe: Donnerstag, 20.00 Uhr – Feuerwehrhaus*
* entfällt in den Ferien

Senioren/Seniorinnen:
Seniorentanz: Mittwoch, 15.00 Uhr - „Altes Kurhaus“
Senioren-Gesprächskreis: - Montag, 24.10.2016 um 15.00 Uhr 
„Altes Kurhaus“
Sollten Sie pflegerische Hilfe benötigen, so wenden Sie sich 
bitte an
SOZIALSTATION DER DIAKONIE IM AURACHGRUND
Schwester Doris Leipold, Tel. 0951/955110 oder 0179/8838357

Spangenberg-Kleidersammlung
In der Zeit vom 04.10. - 08.10.16 findet in Trabelsdorf wieder 
die Spangenberg-Kleidersammlulng statt. Kleidersäcke finden 
Sie ab Ende September in der Schloss-Apotheke, in der Kirche 
oder direkt im Pfarramt Trabelsdorf.

Monatsspruch:
Wo aber der Geist des Herrn ist, da ist Freiheit.
2 Kor 3,17
Mit freundlichen Grüßen
Hedwig Deinzer, Pfarrerin

Medizinischer Notfalldienst
Unfall / Lebensbedrohende Erkrankung
Rettungsdienst Notruf: 112

Erkrankungen
deretwegen ich zu meinem Hausarzt ginge, wenn
dieser in seiner Praxis wäre

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst:
Mittwoch 13.00 Uhr – Donnerstag 8.00 Uhr
Freitag 18.00 Uhr – Montag 8.00 Uhr
Tel. 116 117

Kinderärztlicher Notdienst:
Welche(r) Kinderarzt/ärztin Notdienst hat, erfahren Sie über den 
Anrufbeantworter Ihres Kinderarztes oder über die Rufnummer 
116117

Keine Haustiere auf dem Friedhof
und im Kirchenumfeld
In den letzten Monaten wurden mehrfach Hunde und Katzen 
sowohl freilaufend als auch an der Leine auf dem kirchlichen 
Friedhof, im Kirchenumfeld und im Pfarrgarten von ihren Besit-
zern und Besitzerinnen ausgeführt.
Die Folgen sind die Zerstörungen der Beete und der Anpflan-
zungen. Ebenso wurden Kothaufen unter anderem auch im 
Umfeld der Grabstellen am Friedhof hinterlassen.
Die betroffenen Personen sind bereits von Anwohnern, Kirchen-
besuchern und Friedhofnutzern auf ihr Fehlverhalten angespro-
chen worden. Seitens der Kirchenverwaltung erfolgte mehrfach 
ein persönlicher Hinweis dieses Verhalten zu unterlassen.
Das Kirchenumfeld, der Pfarrgarten und der Friedhof sind 
öffentlich zugängliche Orte. Es soll auch in Zukunft möglich 
sein, diese Orte des gelebten Glaubens aufzusuchen und der 
Würde des Ortes entsprechend zu nutzen.
Der Friedhof als letzte Ruhe- und Gedenkstätte unserer gelieb-
ten Verstorbenen hat hier höchsten Stellenwert. In der Friedhof-
satzung ist das Mitführen von Tieren jeglicher Art daher aus-
drücklich untersagt.
Wir appellieren an die betroffenen Tierhalter: Zeigen Sie 
Respekt vor dem Glauben und der Arbeit Ihrer Mitmenschen. 
Unterlassen Sie bitte das Mitführen von Tieren wenn Sie den 
Friedhof, den Pfarrgarten und das kirchliche Umfeld betreten!
Bernhard Kübrich 	  Kath. Kirchenstiftung Trunstadt
Kirchenpfleger 	  St. Petrus u. Marcellinus

Pfarrei St. Petrus und Marcellinus
ALTKLEIDERSAMMLUNG
Die nächste Altkleidersammlung ist am 29. Oktober 2016.
Bitte notieren Sie sich diesen Termin!
Der Erlös der Kleiderspende wird für die Belange der Pfarrkir-
che verwendet.
Ein herzliches Vergelt’s Gott im Voraus.
PGR Trunstadt
R. Betz

Pfarrgemeinde St. Jakobus Viereth
Caritas-Herbstsammlung 2016
Wie Sie es bereits seit dem letzten Jahr kennen, findet die 
Herbstsammlung der Caritas nicht mehr als Haussammlung 
statt, da es ja bekanntermaßen ein „Nachwuchsproblem“ bei 
den Sammlerinnen gibt. Deswegen möchten wir Sie bitten, den 
Überweisungsträger zu benutzen. Die Überweisungen sollten 
in der Zeit vom 26.09. bis zum 02.10. stattfinden. Daneben wird 
auch eine Kirchenkollekte am 02.10. durchgeführt. Ebenso 
besteht die Möglichkeit seine Spende im geschlossenen 
Umschlag im Pfarrbüro abzugeben bzw. im Briefkasten des-
selben zu deponieren. Wir bitten um eine großherzige Spende, 
da mit den gesammelten Geldern Menschen mit Behinderung, 
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Alte und Kranke in ihren individuellen Notlagen unterstützt und 
betreut werden können. Sie tun somit für die Hilfsbedürftigen 
unserer Heimat etwas Gutes, denn 40% der Spendengelder 
bleiben in der Pfarrgemeinde, der Rest wird in der Region 
verwendet.
So sagen wir bereits im Voraus
„Vergelt´s Gott“
PGR Viereth
Bernd Zweier

Seniorenkreis St. Jakobus Viereth
Herzliche Einladung zur „Fichtelgebirgsfahrt“
Die Halbtagesfahrt am Dienstag, den 27. September 2016 führt 
uns durch das schöne Fichtelgebirge auf den 628 m hohen 
Glasberg bei Münchenreuth (Waldsassen) zur Wallfahrtskirche 
der Heiligsten Dreifaltigkeit Kappl (erbaut von Georg Dient-
zenhofer in den Jahren 1685 – 1689) Dort Besichtigung und 
Führung dieses wohl einmaligen und wunderschönen barocken 
Rundbaues und eines der bedeutenden Wahrzeichen des Stif-
terlandes.
Im Anschluss Weiterfahrt nach Fichtelberg zum Kaffeekränz-
chen im Waldhotel am Fichtelsee, dort ca. 2 Std. Aufenthalt.
Auf der Rückfahrt Einkehr im „Bräustüberl“ (Staffelberg-Bräu) in 
Loffeld zum Abendessen, im Anschluss Heimfahrt nach Viereth 
(Rückkunft ca. 21.00 Uhr).
Abfahrt in Viereth: 11.30 Uhr (Bushaltestelle Hauptstraße).
Fahrpreis ca. 14.00 Euro (Führung und Trinkgeld Bus-Fahrer 
im Preis enthalten!).
Bitte anmelden bei: Robert Nüßlein, Tel. 09503/1067)

Voranzeige „Orchideenfahrt“
Unsere nächste Halbtagesfahrt am Dienstag, 18. Oktober 
2016 führt uns nach Welbhausen bei Uffenheim zur Gärtnerei 
„Orchideen Currlin“.
Näheres beim kommenden „Kaffeetreff“ am Dienstag, den 4. 
Oktober im Pfarrzentrum St. Jakobus.

PGR Viereth
Domwallfahrt Pfarrei St. Jakobus Viereth:

Als absolut regenfest erwiesen sich etwa 130 Pilger aus Viereth, 
dem Seelsorgebereich und Nachbarorten auf ihrem Weg in den 
Dom.Begleitet wurden sie von tüchtigen und ebenso „wasser-
festen“ Musikern aus Viereth, Trosdorf und Tütschengereuth, 
den Vorbetern, Lautsprecher- und Fahnenträgern sowie zahl-
reichen Minis! Mitglieder der FFW Viereth sorgten für Sicherheit 
( auch FFW Tütschengereuth) und Verpflegung. Beim abendl. 
Wallfahreramt im voll besetzten Dom hieß der neue Dompfarrer 
Dr. Kohmann alle herzlich willkommen. Die Busfahrten wurden 
wieder umsichtig von der Fa. Omnibus-Basel durchgeführt.

Der PGR dankt ganz herzlich allen Organisatoren und vor allem 
auch den vielen Helfern, besonders angesichts der ungün-
stigen Wetterverhältnisse.
PGR Viereth
AK Wallfahrten H. Wahner/ Marg. und Rita Zweier

Gartenbau- und Dorfverschönerungsverein 
Trunstadt-Stückbrunn
Einladung
Zum Erntedankfest am 25. September 2016 im Pfarrhof
(bei Regen findet die Veranstaltung im Sportheim statt).
Wir wollen für die Früchte der Erde, Felder und Gärten danken.
Ebenso wollen wir an die Gründung des Vereins vor 85 Jahren 
erinnern und langjährige Vereinsmitglieder ehren.
In diesem Jahr wird die Kartoffel als eines der Hauptnahrungs-
mittel in den Focus gestellt.
Im Gottesdienst und bei der Erntedankfeier wird die Kartoffel 
der Mittelpunkt sein.
Mit Kartoffelgerichten und einem Kartoffelquiz, bei dem es 3 
Preise zu gewinnen gibt, wird diese Knolle vorgestellt.
Programm: 10.00 Uhr Familiengottesdienst
Gestaltet vom Familiengottesdienstteam
14.00 Uhr Erntedankfeier im Pfarrhof
14.15 Uhr Beitrag des Kindergartens
14.30 Uhr Grußwort der Bürgermeisterin
15.00 Uhr Ehrungen langjähriger Mitglieder
15.30 Uhr Gutes von der Kartoffel
Speisen: Selbstgebackene Kuchen und Torten von unseren 
Mitgliedern und Spendern
Wurst-,Käse-, oder gem. Platte
Laugenstangen mit Schinken oder Käse
Kartoffel mit Ziebeleskäs oder Sülze
Kartoffelpuffer mit Apfelmus
Kartoffelkäse mit Brot
Es wird einen Tisch mit „Selbstgemachtes aus dem Garten“ 
geben und eine Ausstellung „ Gartenschmuck“ der Töpfer-
gruppe.
Wir hoffen auf viele Besucher des Gottesdienstes und der Feier 
im Pfarrhof, um die Bemühungen aller Mitwirkenden zu hono-
rieren.
Die Vorstandschaft

VdK Ortsverband Trunstadt
Ausflug wieder ein Erlebnis
Der dies jähriger Ausflug führte uns nach Kitzingen, in die fast-
nachtsfrohe Weinstadt am Main. Im historischen Sitzungssaal 
wurden wir vom Hofrat in seinem Kostüm aus dem Mittelalter, 
umrahmt von zwei Weinköniginnen, empfangen. Zur Begrü-
ßung gab es ein Glas Wein. In einer lustigen, unterhaltsamen 
Art wurde uns die Geschichte der Stadt und des fränkischen 
Weins vorgestellt. Wir erfuhren, dass In Kitzingen, die älteste 
Weinstadt Frankens, schon vor dem Reinheitsgebot für das 
Bier ein Weingesetz erlassen wurde. Ganz spontan wurden 
Hilde Jäger und Anton Müllich vom Hofrat zur Weinkönigin und 
Weinkönig erklärt.
Zum Mittagessen ging es in den Bayerischen Hof. Mit regio-
nalen und saisonalen Speisen stärkte man sich für den weite-
ren Tag.
Danach ging es ins Fastnachtsmuseum, das modernste 
Museum seiner Art in Deutschland. Hier erfährt man alles, über 
Fasching, Fastnacht oder Karneval. Durch eine Multimedia-
show wird man umfassend informiert. 
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Über 3 Etagen werden fränkische Fastnacht, rheinischer Kar-
neval, Mainz und Düsseldorf und der Karneval in Venedig und 
Rio de Janeiro vorgestellt.
Anschließend gab es Zeit für einen Stadtbummel um einen Kaf-
fee oder Eis zu genießen.
Mit dem Bus ging es weiter zum Weingut Römerhof. Bei einer 
Weinprobe und Brotzeit erfuhren wir viel über Kultur und 
Genuss des Weines. Frohgelaunt, singend und nicht ohne 
Federweiser mit zunehmen, wurde die Heimreise angetreten.
Die Vorstandschaft

Jahreshauptversammlung 
Ritter vom Hahn

Hiermit möchten wir euch ganz herzlich zu unserer Jahres-
hauptversammlung am Sonntag, den 25.9.2016 um 19.00 
Uhr im Sportheim Trunstadt einladen.
Herzlichst
Der Vorstand

Termine:
Fr. 23.09.2016
Vereinsabend im Sortheim

Sa. 24.09.2016
15:00 Uhr, 1.FC Viereth 2 - FC Rentweinsdorf 2

Do. 29.04.2016
Vereinsabend im Sportheim

Sa. 01.10.2016
16:00 Uhr, SC 08 Bamberg - 1.FC Viereth

Sa. 01.10.2016
17:00 Uhr, FC Viereth AH - Melkendorf AH

So. 02.10.2016
13:00 Uhr, SpVgg Lauter 2 - 1.FC Viereth 2

Fr. 07.10.2016
Vereinsabend im Sportheim

Sa. 08.10.2016
15:00 Uhr, 1.FC Viereth 2 - SG Zapfendorf 2 / Ebensfeld 3

Sa. 08.10.2016
17:00 Uhr, FC Viereth AH - RW Lisberg / Steinsdorf AH

Sa. 08.10.2016
ab 19:00 Uhr, Weinfest im Sportheim mit Live Musik

Fr. 14.10.2016
kein Vereinsabend

So. 16.10.2016
13:00 Uhr, VFL Mürsbach 2 - 1.FC Viereth 2

So. 16.10.2016
15:00 Uhr, FV 1912 Bamberg - 1.FC Viereth
gez. Schilling Stefan
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RK Trunstadt
Terminhinweise für Okt. 2016
08.10 - 05.45 Uhr	 Vereinslokal
	 Abfahrt des Funktionspersonals zum 

Schießen mit Handwaffen der BW (DVag)
07.15 Uhr	 Eintreffen in der Otto-Lilienthal-Kaserne in 

Roth/Nbg und Aufbau der Stationen
08.30 - 15.00 Uhr	 Schießen mit Handwaffen
16.30 Uhr	 Ende der Veranstaltung /Abbau/ Rückfahrt
14.10 - 19.30 Uhr	 Vereinslokal
	 Monatsversammlung
15.10. - 15.00 Uhr	 RAG – Schießen im Schützenhaus „Diana“ 

in Priesendorf
22.10 - 08.15 Uhr	 Vereinslokal
	 Abfahrt nach Tiefenellern
09.00 – 12.00 Uhr	 Schießleiterausbildung für Anfänger und 

Schießleiter
Änderungen und kurzfristige Terminverschiebungen entnehmt 
bitte dem Aushang am Vereinslokal.
Die Vorstandschaft.

„Segen, Sound`n’Sau“
Motorradgottesdienst mit Benefizkonzert 
auf Burg Feuerstein

Der langjährigen Tradition folgend, findet am 
Montag, 03.10.2016, um 10.00 Uhr wieder 
der Motorradgottesdienst auf Burg Feuer-
stein im Herzen der Fränkischen Schweiz 
statt. Im beschaulichen Rahmen des Innen-
hofes der Burg sind Biker aus allen Himmels-
richtung herzlich willkommen. Veranstalter ist 

die Motorradgemeinschaft Jakobus Bamberg.
In diesem Jahr erwartet die Gottesdienstbesucher ein ganz 
besonderes Highlight: Gleich im Anschluss an den Gottes-
dienst rocken die BETHLEHEM ALLSTARS im Rahmen eines 
Benefizkonzerts den Burghof! Bis 13.00 Uhr gehen Rock und 
Pop Classics der Extraklasse eine kulinarische Verbindung mit 
einer echten fränkischen Sau ein….Sound’n’Sau….Kloß‘ und 
Soß‘ bleiben im Topf, auf den Teller kommen Spanferkel und 
Kraut. Die Einnahmen aus diesem Event gehen, wie auch die 
Kollekte, zu Gunsten des sozialen Projekts 2016.
Die Motorradgemeinschaft Jakobus ist ein gemeinnütziger Ver-
ein, der Institutionen und Einrichtungen unterstützt, die die Mit-
tel für ihre Arbeit aus eigener Kraft erwirtschaften müssen oder 
auf Spenden angewiesen sind. Im Jahr 2009 wurde die Motor-
radgemeinschaft für ihr soziales Engagement und ihren ehren-
amtlichen Einsatz vom Stiftungsrat „Stiftung für das Ehrenamt“ 
der Erzdiözese Bamberg geehrt. In diesem Jahr unterstützt 
die Motorradgemeinschaft mit den Spenden, auch aus diesem 
Motorradgottesdienst, das Familienpflegewerk Bamberg.
Näheres dazu auch unter www.motorradgemeinschaft-jako-
bus.de.

Achtung Terminhinweis:
Am Freitag, 07.10.2016 findet um 19.00 h im Evang. Gemein-
dehaus in Bad Staffelstein, Balthasar-Neumann-Str. 4, der 
Ukraine-Abend statt, mit Bildern und Geschichten unserer dies-
jährigen Spendenwallfahrt nach Lemberg. Eintritt frei.

Impressum

Mitteilungsblatt 
der Gemeinde Viereth-Trunstadt
Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Viereth-Trunstadt 
erscheint 14täglich jeweils freitags in den geraden 
Wochen.

– 	 Herausgeber, Druck und Verlag:
	 Verlag + Druck  LINUS WITTICH KG, 
	 Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0
	 P.h.G.: E. Wittich
–	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Die Erste Bürgermeisterin der Gemeinde Viereth-Trunstadt Regina Wohlpart, 

Weiherer Straße 6, 96191 Viereth-Trunstadt
	 für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
	 Peter Menne in Verlag + Druck  LINUS WITTICH KG.
–	 Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Viereth-Trunstadt wird kostenlos an die 

Haushalte der Gemeinde verteilt. Darüber hinaus erfolgt ein Aushang der 
amtlichen Bekanntmachungen an den ortsüblichen Bekanntmachungsta-
feln.

–	 Im Bedarfsfall Einzelexemplare des Mitteilungsblattes kostenlos in der 
Gemeindeverwaltung oder durch den Verlag zum Preis von € 0,40 zzgl. Ver-
sandkostenanteil.

Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelie-
ferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz 
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprü-
che, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Diese Ausgabe enthält eine Beilage der Firma

Physiotherapie Cuno & Eichfelder.
Wir bitten unsere Leser um Beachtung!

Anzeigenservice wird bei uns  
ganz  G R O S S  geschrieben!

P1 P1



Viereth-Trunstadt	 - 14 -	 Nr. 19/16 KW 38

Wichtiger Hinweis!
Bitte beachten Sie beim Ausfüllen
dieses Bestellscheins unbedingt, dass
hinter jedem Wort , jeder Zahl sowie 
jedem Satzzeichen ein Kästchen als 
Zwischenraum frei bleibt!

oder füllen Sie das folgende Feld aus.
Achtung - kein Größenmuster!
Gilt nur für private Kleinanzeigen,
nicht für Geschäftsanzeigen/Familien-
anzeigen (z. B. Danksagungen, Grüße usw.)

Bis hierher kostet die Anzeige 5,- Euro.

Bis hierher kostet die Anzeige 10,- Euro.

Einfach, schnell & bequem! AZweb

ONLINE BUCHEN...
unter www.wittich.de/Objekt

Ihre private Kleinanzeige
schon ab 5 e

Bitte geben Sie unten Ihre genaue Anschrift an. Wünschen Sie Bankeinzug, 
geben Sie Ihre Bankverbindung an oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.  
Bitte senden Sie alles an folgende Adresse:

Die Anzeige wird jeweils in der nächstmöglichen Ausgabe veröffentlicht. Mit eventuell ge-
ringfügigen Kürzungen des Textes bin ich einverstanden. Terminwünsche sind nicht möglich.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise 
ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von Verlag + Druck LINUS WITTICH KG auf mein/unser Konto 
gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum   Unterschrift

            BANKEINZUG                            BARGELD LIEGT BEI

Rechnung auf Wunsch per E-Mail: 
(Bankeinzug erforderlich)

chiffre 
FaLLS GEwüNSCHt BIttE aNKREUzEN

Achtung!
Für die Zusendung der Zuschriften 
fällt eine einmalige Gebühr von 
5,- Euro an.

Belegexemplar 
FaLLS GEwüNSCHt  BIttE aNKREUzEN

Achtung!
Die Zusendung eines Belegexem-
plars kostet 2,- Euro zusätzlich.

VERLaG + DRUCK LINUS wIttICH KG
Kleinanzeigen - Postfach 223, 91292 Forchheim

Name / Vorname

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Kreditinstitut

oder alternativ:
BLZ Kto.-Nr.

IBAN

DE

2108
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Objektbeschreibung:
Hier werden alle Anforderungen an Ihr neues Zuhause
erfüllt. Aufzug, Garage, Balkon, Kellerersatzraum.......und dies alles in 
zentraler Lage zu einem fairen Preis! Die moderne Wohnung zeichnet 
sich aus durch eine gelungene Raumaufteilung, viel Licht und einen 
sonnigen Balkon mit Süd-Westausrichtung.

Der Wohnbereich ist großzügig geschnitten und sehr gemütlich. Das 
Schlafzimmer sowie ein weiteres Zimmer verfügen über ausreichende 
Stell-und Einrichtungsmöglichkeiten.

Die Küche kann funktionell geplant werden.
Das inliegende Wannenbad ist zeitlos gefl iest. 
Ein Gäste-WC, ein Abstellraum und ein Kellerersatzraum
komplettieren dieses interessante Angebot

Ausstattung:
Die Wohnung wird schlüsselfertig nach der EnEV 2016
errichtet. Bei der Innenausstattung können Sie sich
zwischen verschiedenen Bodenbelägen und Fliesen
sowie Sanitärgegenständen wählen.

Lage:
10 Fußminuten zum Bahnhof mit S-Bahnanbindung
nach Erlangen und Nürnberg
10 Min. in die Innenstadt
Einkaufsmöglichkeiten sind in 5 Autominuten erreichbar.
Für Freizeitsportler und Naturliebhaber ist durch den nahe gelegenen 
Kellerwald die Feierabendgestaltung kein Problem.

Sonstiges:
Ihre Anfragen werden selbstverständlich vertraulich und
diskret bearbeitet. Die Angaben im Expose sind Vorinfor-
mationen. Alle Angaben basieren auf Informationen, die uns 
vom Auftraggeber zur Verfügung gestellt wurden.
Diese Angaben wurden von uns sorgfältig recherchiert.
Sie erheben aber nicht den Anspruch auf Alleingültigkeit
und werden unverbindlich zu Informationszwecken zur
Verfügung gestellt.

Weitere Informationen fi nden Sie unter
www.immobilien-forchheim.com

Ihr Ansprechpartner:
Martina Hübner 
Immobilienmarketing GmbH Co KG
Frau Martina Hübner
E-Mail: info@immobilien-forchheim.com

Tel:  +49 9191 6219698
Mobil: +49 171 1807242
Fax: +49 9191 6219699
Web: http://www.immobilien-forchheim.com

91301 Forchheim

Zimmer: 3,00
Wohnfl äche ca.: 95,00 m²
Kaufpreis: 279.000,00 €
Scout-ID: 88679709

Wohnungstyp: Etagenwohnung
Etage:  2
Etagenanzahl:  3
Schlafzimmer:  2
Badezimmer:  1
Gäste-WC:  Ja
Keller:  Ja
Balkon/Terrasse:  Ja
Personenaufzug:  Ja
Objektzustand:  Erstbezug
Baujahr:  2017
Heizungsart:  Zentralheizung
Wesentliche 
Energieträger: Gas
Bezugsfrei ab:  30.06.2017
Garage/Stellplatz:  Garage
Anzahl Garage/Stellplatz:  1

***Hier sollten Sie zugreifen*** 
STADTNAHE WOHNUNG IN FORCHHEIM
ERSTBEZUG!
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